
Die Kunst des Schenkens 
liegt darin, einem Menschen 
etwas zu geben, was er sich 
nicht kaufen kann.
 - Alan Alexander Milne -

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeitenden des 
Besuchsdienstes möchten Ihnen ein solches 
Geschenk machen: ihre Zeit.

  Unsere Besuchsdienstmitarbeitenden

- bringen Zeit mit

- sind verlässlich 

- besuchen Sie regelmäßig

- haben Zeit zum Vorlesen und immer ein 
offenes Ohr

- unterliegen der Schweigepfl icht

- gehen mit Ihnen spazieren

- können mit Ihnen auch kleinere Einkäufe 
erledigen 

- übernehmen keine hauswirtschaftlichen oder 
pfl egerischen Tätigkeiten

  Unsere Mitarbeitenden sind ehrenamt-
lich tätig. Für Sie entstehen keinerlei 
Verpfl ichtungen. Die Besuche können, 
wenn Sie dies wünschen, jederzeit 
beendet werden.

„...UND  IHR HABT  MICH BESUCHT.“( Jesus, Matthäusevangelium 25,36 )

Informationen über 
unsere Angebote.

HIER  
ERREICHEN
  SIE  UNS.

Oekumenisches Altenzentrum Ansgarhaus
Olbersstraße 4 -10 . 30519 Hannover

Ansprechpartnerin: Jacqueline Baxmann
Telefon: 0511 83 89 -176
E-Mail: baxmann@ansgarhaus.de

Evangelisch-lutherische 
Auferstehungs-Kirchengemeinde
Helmstedter Straße 59 . 30519 Hannover

Ansprechpartnerin: Brigitte Köhler
Telefon:  01520 788 66 31
E-Mail:  besuchsdienst@auferstehungskirche-hannover.de

Partnerbesuchsdienst des 
Oekumenischen Altenzentrums Ansgarhaus
in Kooperation mit der
Evangelisch-lutherischen 
Auferstehungskirche Hannover
für die Stadtteile Döhren, Wülfel und Seelhorst



WIR  SORGEN 
 FÜR  ABWECHS-
 LUNG.

Langeweile ist blöd. Und im 

Fernsehen gibts auch immer 

nur dasselbe.

Alter, Krankheit, Mobilitätseinschränkungen, Trauer und  
andere Lebensumstände können dazu führen, dass ein 
Mensch nicht mehr so am Leben teilnehmen kann, wie er 
das gerne möchte.

Sie wünschen sich einen Menschen, 
mit dem Sie sich austauschen und etwas 
unternehmen können?

Dann ist unser Besuchsdienst das Richtige 
für Sie.

Unsere Besuchenden kommen zu Ihnen.

Einmal pro Woche bringen sie ausreichend Zeit mit. 
Sie hören Ihnen zu und haben ein offenes Ohr für 
Sorgen und Probleme. Spaziergänge, Vorlesen, Gesell-
schaftsspiele und andere Unternehmungen sorgen für 
Abwechslung. Vielleicht kann auch ein früheres Hobby 
wieder neu belebt werden.
Unsere Besuchenden erledigen aber keine hauswirt-
schaftlichen und pfl egerischen Tätigkeiten. 
Aus Haftungsgründen dürfen sie Sie nicht mit dem 
privaten PKW fahren. 
Die Ehrenamtlichen sind offen für das, was gerade 
wichtig ist. Sie können Ihre Brücke nach draußen sein. 
Sie sind verlässlich, unterliegen der Schweigepfl icht 
und bringen Lebenserfahrung sowie Verständnis mit.

Unterstützt werden sie von den Trägern des Besuchs-
dienstes: dem Oekumenischen Altenzentrum 
Ansgarhaus und der evangelisch-lutherischen 
Auferstehungskirche, sowie dem Leitungsteam des 
Besuchsdienstes. 

Die Person, die Sie möglicherweise besucht, wird 
Ihnen vorgestellt. Die Besuche erfolgen nur mit 
Ihrem Einverständnis.

DANN RUFEN SIE  UNS  AN.

Wünschen Sie einen Besuch?


